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Dr. Dietmar Bücheler
An den Gärten 11  | 51491 Overath
Tel  02206 81814
www.tiergesundheitszentrum-overath.de

TERMINSPRECHSTUNDE

Montag – Freitag
8 - 13 Uhr und 14 - 19 Uhr
Mit telefonischer 
Terminvereinbarung.

CT / CBCT
Computertomographie

für eine 
schonende und 

präzise Diagnostik.

Allgemeine Rundum-Versorgung aus 
einer Hand.

Tiergesundheitszentrum 
Overath - Ihr Kleintier- &
Tierzahnzentrum mit Herz

Alaaf statt Halleluja in Lohmar-Neuhonrath
Karnevalssitzung des Kirchenchors St.Cäcilia Neuhonrath
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Rat und Hilfe

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246/913650

Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März
Engelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-Apotheke
Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241/592040

Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Montag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. März
Merlin Merlin Merlin Merlin Merlin ApothekApothekApothekApothekApotheke am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHG
Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin, 02241/97700

Dienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. März
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Straße 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Mittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. März
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Straßeaßeaßeaßeaße
Bonner Straße 81, 53757 Sankt Augustin, 02241/932130

Donnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. März
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Freitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. März
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Samstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. März
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstraße 50, 53842 Troisdorf, 02241/408688

Sonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. März
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Hauptstraße 110, 53721 Siegburg, 02241/383897

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest:
9.30 bis 13 Uhr,
02241/97 999 7

info@gesundheitsagentur.net
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst

In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch von
10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
spoddig@diakonie-sieg-
rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-
agentur@diakonie-sieg-
rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club,
Sankt Augustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW

Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
t e i l h a b e b e r a t u n g - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und Indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende
 Angehörige

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
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Am 14. und 15. Februar ging es
wieder Rund in der lachenden
Sporthalle der Grundschule in
Neuhonrath. In dem bunt ge-
schmückten Saal begrüßte die Sit-
zungspräsidentin Uschi Krämer-
Tanski und ihre Vizepräsidentin
Virgilia Schmitz die zahlreichen
Jecken zu einem abwechslungs-
reichen und ausverkauften Sit-
zungsprogramm. Unter den Gäs-
ten amüsierten sich auch die Po-
litprominenz Elisabeth Winkel-
meier-Becker MdB und Sascha Li-
enesch MdL sowie Lohmars Bür-
germeisterin Claudia Wieja.

Alaaf statt Halleluja in Lohmar-Neuhonrath
Karnevalssitzung des Kirchenchors St.Cäcilia Neuhonrath

Die meisten Akteure waren wie
immer die Sängerinnen und Sän-
ger des Chores, die die verschie-
denen Nummern darboten. Ob
Tänze durch die „Schlofmütze“
mit raschem Köstümwechsel zu
einer Neuinszenierung vergange-
ner Nummern, die tanzenden Ra-
dios der Gruppe „Radio Baach“,
die teuflischen „Männer die tan-
zen“, „De Schinghillije“ mit I’ve
got Rhythm oder das schwarz-
weiß „Männerbalett vom Berg“
aus Wahlscheid, Sketche von „De
Engelche“ und den „Powerfrauen
vun de Baach“, Büttenreden von

„Ne Hausfrau“ und „Ne Jewitz-
te“, oder a Capella Gesang von
den „Cäcilia Krätzchensänger“,
die unter anderem das 130-jähri-
ge Chorjubiläum besangen, alles
war hausgemacht und monate-
lang einstudiert. Dabei war der
jüngste Akteur auf der Bühne,
Matthias Boscanin, gerade sie-
ben Jahre alt, und die älteste, Fia-
liese Frielingsdorf, mit 92 Jahren,
die als „Ne Hausfrau“ in der Bütt
glänzte. Ihre selbst verfasste Rede
über die Tücken eines Zeltaufbau
wurde vom begeisterten Publi-
kum mit viel Applaus honoriert.
Das Lohmarer Prinzenpaar Peter
IV. und Inga I., begleitet durch
KAZI-Funken und den Tanzflöhen,
durften natürlich nicht fehlen und
verleihten der Sitzung durch Ihre
Auftritte den hohen karnevalisti-
schen Glamour. Die grandiose
Band Parat, schon lange die Haus-
band der Kirchenchorsitzung, be-
gleitete musikalisch den Abend
und spielte noch lange zur After-
Show Party. Der Kirchenchor
schaut bereits auf seine nächste
große Veranstaltung - das Jubilä-
umskonzert zum 130-jährigen

Bestehen des Kirchenchores St.
Cäcilia Neuhonrath am 26. Okto-
ber dieses Jahres.
www.kirchenchor-neuhonrath.de

Karnevalssonntag in Birk
Die Vorfreude steigt
Auch in diesem Jahr veranstaltet
der Ortsring Birk wieder seinen
traditionellen Karnevalszug. Ge-
startet wird wie üblich um 14
Uhr in Heide. Von dort aus geht
es über Inger nach Birk. Mit über
1.000 Teilnehmern, verteilt auf
35 Gruppen, ist dieser Karnevals-
zug auch dieses Jahr wieder ei-
ner der größten in der Region.
Durch den Erlös der von den Mit-
gliedsvereinen durchgeführten
Haussammlung und durch weite-
re Spenden kann der Ortsring den
Zugteilnehmern Wurfmaterial im
Wert von über 10.000 Euro zur
Verfügung stellen.
Entlang des Zugweges sorgen
viele Unterstützer für ein buntes
Programm. An einigen Stelle wer-
den die im letzten Jahr bewähr-
ten Toiletten aufgestellt und der
Ortsring Birk selbst wird zwi-

schen Kirche und der alten Schu-
le in Birk seinen Getränke-Aus-
schank betreiben. Gegenüber
wird vom Gasthof Fielenbach für
die notwendige kleine Stärkung
gesorgt.
Der anschließend im Bürgerhaus
stattfindende Zugausklang ist
bereits restlos ausverkauft.
Einerseits freuen sich die Veran-
stalter über dieses wahnsinnige
Ergebnis, andererseits bedauern
sie, daß vielen Anfragen leider
eine Absage erteilt werden muss.
Hier gilt für die Zukunft: Sichert
euch frühzeitig die Karten, um
auch bei dieser ausgelassenen
Feier dabei sein zu können.
Die Organisatoren des Ortsrings
hoffen, dass auch der Wettergott
mitspielt und freuen sich auf ei-
nen bunten und ausgelassenen
Karnevalssonntag in Birk.

Bericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der Titelseite
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Initiatorinnen der Zukunftsinitiative Lohmar 2050
Ehrenamt des Monats März

v.l.n.r. Bürgermeisterin Claudia Wieja zeichnet Beate Söntgerath, Anni-v.l.n.r. Bürgermeisterin Claudia Wieja zeichnet Beate Söntgerath, Anni-v.l.n.r. Bürgermeisterin Claudia Wieja zeichnet Beate Söntgerath, Anni-v.l.n.r. Bürgermeisterin Claudia Wieja zeichnet Beate Söntgerath, Anni-v.l.n.r. Bürgermeisterin Claudia Wieja zeichnet Beate Söntgerath, Anni-
ka Mertens und Caro Schulte-Bisping mit dem Ehrenamt des Monats aus.ka Mertens und Caro Schulte-Bisping mit dem Ehrenamt des Monats aus.ka Mertens und Caro Schulte-Bisping mit dem Ehrenamt des Monats aus.ka Mertens und Caro Schulte-Bisping mit dem Ehrenamt des Monats aus.ka Mertens und Caro Schulte-Bisping mit dem Ehrenamt des Monats aus.

Die Stadt Lohmar dankt im März
den Initiatorinnen der Zukunftsiniti-
ative Lohmar 2050 für ihr ehrenamt-
liches Engagement und zeichnet sie
mit dem Ehrenamt des Monats aus.
Wie wird das Leben in Lohmar 2050?
Wie gehen wir damit um? Welche
Ideen haben wir dazu? Diese Fragen
stellen die Initiatorinnen Annika

Mertens, Beate Söntgerath und Caro
Schulte-Bisping jeweils nach der Prä-
sentation des dreiteiligen Filmpro-
jekts „The Week“ und regen damit
zum gemeinsamen Gedankenaus-
tausch zum Thema „Klima- und Um-
weltschutz“ an.
Nachdem Beate Söntgerath die Fil-
me in einer Nachbarkommune ge-

sehen hatte, wollte sie „The Week“
unbedingt nach Lohmar bringen und
suchte nach Gleichgesinnten. Auf der
Lohmarer Nachhaltigkeitsmesse
wurde sie fündig. „The Week“ ist
das erste Projekt der neu gegründe-
ten Zukunftsinitiative. Das Filmpro-
jekt soll dazu anregen sich gemein-
sam mit Anderen für die Zukunft in
Lohmar zu engagieren. Jede*r ist
willkommen Ideen einzubringen.
„Mit der Zukunftsinitiative Lohmar
2050 haben wir gefühlt überall offe-
ne Türen eingerannt“, sagen die drei
Frauen stolz:  „Wir verbinden die
Menschen, die gleiches tun wollen.
Viele wollen was tun und wissen
nicht was. Es gibt schon viele Projek-
te, aber zu wenig Leute.“ Die Initia-
torinnen wollen die Tatkräftigen stär-
ken und unterstützen. „Wir bieten
die Plattform, geben Input und steu-
ern die Gespräche, die nach den
Filmvorführungen entstehen.“ Es
werden Projekte gebildet, bei denen
jede*r mitmachen kann, aber nicht

muss. „Bei uns gibt es keine Ver-
einsverpflichtung, jede*r so, wie sie/
er möchte.“ Alle sollen das Gefühl
bekommen, dass auch „klein den-
ken“ hilft. Selbst wenn man nur in
der Nachbarschaft etwas verändert,
macht das Sinn. Und die Drei planen
immer weiter: Im Zeitraum vom 10.
bis 30. März wird „The Week“
nochmals an vier Orten in Lohmar
und sogar auch einmal Online ge-
zeigt. Am 16. März, ab 17:00 Uhr, ist
der erste Stammtisch in der
Netz.Werk.Stadt geplant und am 9.
Mai gibt es ein Nachtreffen für alle
bisherigen Teilnehmer*innen und alle
Interessierten. „Wir freuen uns, dass
wir die Räumlichkeiten kostenlos zur
Verfügung gestellt bekommen, da
wir kein Budget haben. Getränke
und Snacks bringen sich die
Teilnehmer*innen selbst mit.“
Bei Fragen und mehr Infobedarf:
Lohmar2050@gmx.de
Die nächste Lohmarer Nachhaltig-Die nächste Lohmarer Nachhaltig-Die nächste Lohmarer Nachhaltig-Die nächste Lohmarer Nachhaltig-Die nächste Lohmarer Nachhaltig-
keitsmesse findet am 18. Mai statt.keitsmesse findet am 18. Mai statt.keitsmesse findet am 18. Mai statt.keitsmesse findet am 18. Mai statt.keitsmesse findet am 18. Mai statt.

Langjährige Treue und Engagement gewürdigt
Stadt Lohmar ehrt verdiente Mitarbeitende

V.l.n.r.: Stephan Weber, Leiter im Amt für Innovation und Nachhaltigkeit; KatrinV.l.n.r.: Stephan Weber, Leiter im Amt für Innovation und Nachhaltigkeit; KatrinV.l.n.r.: Stephan Weber, Leiter im Amt für Innovation und Nachhaltigkeit; KatrinV.l.n.r.: Stephan Weber, Leiter im Amt für Innovation und Nachhaltigkeit; KatrinV.l.n.r.: Stephan Weber, Leiter im Amt für Innovation und Nachhaltigkeit; Katrin
Wester, Leiterin in der Abteilung Personal im Hauptamt; Gela Kremer, LeiterinWester, Leiterin in der Abteilung Personal im Hauptamt; Gela Kremer, LeiterinWester, Leiterin in der Abteilung Personal im Hauptamt; Gela Kremer, LeiterinWester, Leiterin in der Abteilung Personal im Hauptamt; Gela Kremer, LeiterinWester, Leiterin in der Abteilung Personal im Hauptamt; Gela Kremer, Leiterin
im Amt für Jugend und Familie; Claudia Wieja, Bürgermeisterin; Betty Jungblut,im Amt für Jugend und Familie; Claudia Wieja, Bürgermeisterin; Betty Jungblut,im Amt für Jugend und Familie; Claudia Wieja, Bürgermeisterin; Betty Jungblut,im Amt für Jugend und Familie; Claudia Wieja, Bürgermeisterin; Betty Jungblut,im Amt für Jugend und Familie; Claudia Wieja, Bürgermeisterin; Betty Jungblut,
Mitarbeiterin im Bauhof, Jubilarin 25 Jahre; Michael Radermacher, MitabreiterMitarbeiterin im Bauhof, Jubilarin 25 Jahre; Michael Radermacher, MitabreiterMitarbeiterin im Bauhof, Jubilarin 25 Jahre; Michael Radermacher, MitabreiterMitarbeiterin im Bauhof, Jubilarin 25 Jahre; Michael Radermacher, MitabreiterMitarbeiterin im Bauhof, Jubilarin 25 Jahre; Michael Radermacher, Mitabreiter
im Bauhof, Jubilar 25 Jahre; Cordula Melz, Leiterin KiTa Honrath, Jubilarin 40im Bauhof, Jubilar 25 Jahre; Cordula Melz, Leiterin KiTa Honrath, Jubilarin 40im Bauhof, Jubilar 25 Jahre; Cordula Melz, Leiterin KiTa Honrath, Jubilarin 40im Bauhof, Jubilar 25 Jahre; Cordula Melz, Leiterin KiTa Honrath, Jubilarin 40im Bauhof, Jubilar 25 Jahre; Cordula Melz, Leiterin KiTa Honrath, Jubilarin 40
Jahre; Erika Meul, Sachbearbeiterin im Amt für Innovation und Nachhaltigkeit,Jahre; Erika Meul, Sachbearbeiterin im Amt für Innovation und Nachhaltigkeit,Jahre; Erika Meul, Sachbearbeiterin im Amt für Innovation und Nachhaltigkeit,Jahre; Erika Meul, Sachbearbeiterin im Amt für Innovation und Nachhaltigkeit,Jahre; Erika Meul, Sachbearbeiterin im Amt für Innovation und Nachhaltigkeit,
Jubilarin 25 Jahre; Andreas Behncke, Dezernent; Simone Reuter, ErzieherinJubilarin 25 Jahre; Andreas Behncke, Dezernent; Simone Reuter, ErzieherinJubilarin 25 Jahre; Andreas Behncke, Dezernent; Simone Reuter, ErzieherinJubilarin 25 Jahre; Andreas Behncke, Dezernent; Simone Reuter, ErzieherinJubilarin 25 Jahre; Andreas Behncke, Dezernent; Simone Reuter, Erzieherin
KiTa Rathausflöhe, Jubilarin 25 Jahre; Sonja Kreikemeyer, Leiterin im Tiefbau-KiTa Rathausflöhe, Jubilarin 25 Jahre; Sonja Kreikemeyer, Leiterin im Tiefbau-KiTa Rathausflöhe, Jubilarin 25 Jahre; Sonja Kreikemeyer, Leiterin im Tiefbau-KiTa Rathausflöhe, Jubilarin 25 Jahre; Sonja Kreikemeyer, Leiterin im Tiefbau-KiTa Rathausflöhe, Jubilarin 25 Jahre; Sonja Kreikemeyer, Leiterin im Tiefbau-
amt; Anna Weber, Vorsitzende Personalrat und Brigitte Feist, Gleichstellungs-amt; Anna Weber, Vorsitzende Personalrat und Brigitte Feist, Gleichstellungs-amt; Anna Weber, Vorsitzende Personalrat und Brigitte Feist, Gleichstellungs-amt; Anna Weber, Vorsitzende Personalrat und Brigitte Feist, Gleichstellungs-amt; Anna Weber, Vorsitzende Personalrat und Brigitte Feist, Gleichstellungs-
beauftrage.beauftrage.beauftrage.beauftrage.beauftrage.

In einer feierlichen Runde ehrte Bür-
germeisterin Claudia Wieja langjäh-
rige Mitarbeitende der Stadtverwal-

rufe bis hin zu technischen und infra-
strukturellen Aufgaben. Eine Karrie-
re in der Stadtverwaltung Lohmar
bedeutet nicht nur sichere Arbeits-
plätze mit guten Sozialleistungen,
sondern auch vielseitige Entwick-
lungsmöglichkeiten, eine hohe Ver-
einbarkeit von Beruf und Familie so-
wie eine sinnstiftende Tätigkeit zum
Wohle der Allgemeinheit. In Zeiten,
in denen die Fluktuation in vielen
Branchen hoch ist und langfristige
Betriebszugehörigkeiten zur Aus-
nahme werden, zeigt die Stadt Loh-
mar, dass eine Anstellung im öffent-
lichen Dienst nicht nur Stabilität,
sondern auch berufliche Erfüllung
und Entwicklungsperspektiven bie-
tet. Interessierte, die Teil des enga-
gierten Teams der Stadtverwaltung
werden möchten, finden eine Über-
sicht zu den aktuellen Stellenange-
boten unter: Lohmar.de/Karriere.
Die Stadt Lohmar freut sich auf moti-
vierte neue Kolleg*innen, die die
Zukunft der Stadt aktiv mitgestalten
möchten.

tung Lohmar für ihre beeindrucken-
de berufliche Treue und ihr unermüd-
liches Engagement.

Vier Jubilare konnten stolz auf jeweils
25 Jahre Betriebszugehörigkeit zu-
rückblicken, während eine Mitarbei-
terin auf herausragende 40 Jahre im
Dienste der Stadt Lohmar verweisen
kann. Eine solch lange Betriebszu-
gehörigkeit ist in der heutigen
schnelllebigen Arbeitswelt eine Sel-
tenheit und unterstreicht die Attrak-
tivität der Stadtverwaltung als Ar-
beitgeberin.
Bürgermeisterin Claudia Wieja
nahm sich die Zeit, zu jeder geehr-
ten Person einige Worte zu ihrem
beruflichen Werdegang sowie per-
sönlichem Engagement zu sagen. Als
Zeichen der Wertschätzung erhiel-
ten die Jubilare neben einem Blu-
menstrauß einen Gutschein eines
regionalen Anbieters.
StadtverwStadtverwStadtverwStadtverwStadtverwaltung als attraltung als attraltung als attraltung als attraltung als attraktive aktive aktive aktive aktive ArArArArAr-----
beitgeberinbeitgeberinbeitgeberinbeitgeberinbeitgeberin
Mit rund 480 Mitarbeitenden bietet
die Stadt Lohmar vielfältige berufli-
che Möglichkeiten in unterschied-
lichsten Bereichen - von der klassi-
schen Verwaltung über soziale Be-
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Anmeldevordrucke zur „Taschengeldbörse“ unter: www.lohmar.de/Anmeldevordrucke zur „Taschengeldbörse“ unter: www.lohmar.de/Anmeldevordrucke zur „Taschengeldbörse“ unter: www.lohmar.de/Anmeldevordrucke zur „Taschengeldbörse“ unter: www.lohmar.de/Anmeldevordrucke zur „Taschengeldbörse“ unter: www.lohmar.de/
taschengeldbörsetaschengeldbörsetaschengeldbörsetaschengeldbörsetaschengeldbörse

Erfolgreicher Auftakt der Aktion
„Wir räumen den Kreis auf" in Lohmar
Mit großem Engagement haben
Bürger sowie Vertreter der Stadt
Lohmar und der RSAG heute den
offiziellen Startschuss für die
Aufräumaktion „Wir räumen den
Kreis auf“ gegeben. Die Veran-
staltung fand an der Naturschu-
le Aggerbogen statt und setzte
ein starkes Zeichen gegen die
zunehmende Vermüllung im
Rhein-Sieg-Kreis. „Eine saube-
re Umwelt sichert unsere Le-
bensqualität. Gemeinsam ma-
chen wir uns gegen Umweltver-
schmutzung und für den Erhalt
unserer natürlichen Ressourcen
stark. Ich danke allen, die sich
Jahr für Jahr mit so viel Einsatz

beteiligen“, betonte Bürger-
meisterin Claudia Wieja die Be-
deutung der gemeinsamen Ver-
antwortung für eine saubere Um-
welt. „Und ich lade auch wieder„Und ich lade auch wieder„Und ich lade auch wieder„Und ich lade auch wieder„Und ich lade auch wieder
alle Lohmarerinnen und Lohma-alle Lohmarerinnen und Lohma-alle Lohmarerinnen und Lohma-alle Lohmarerinnen und Lohma-alle Lohmarerinnen und Lohma-
rer ein,rer ein,rer ein,rer ein,rer ein,     Anfang Anfang Anfang Anfang Anfang April an unsererApril an unsererApril an unsererApril an unsererApril an unserer
traditionellen Müllsammelakti-traditionellen Müllsammelakti-traditionellen Müllsammelakti-traditionellen Müllsammelakti-traditionellen Müllsammelakti-
on „Lohmar fegt los!“ mitzu-on „Lohmar fegt los!“ mitzu-on „Lohmar fegt los!“ mitzu-on „Lohmar fegt los!“ mitzu-on „Lohmar fegt los!“ mitzu-
machen.machen.machen.machen.machen. Ein verantwortungsvol-
ler Umgang mit unserer Natur
ist ein fortlaufender Prozess.“
Besonders erfreulich war die Be-
teiligung einer Vorschulklasse
der Katholischen Kindertages-
einrichtung St. Johannes, die mit
Begeisterung dabei war und
zeigte, dass Umweltschutz schon

in jungen Jahren beginnt. Auch
die RSAG unterstrich die Rele-
vanz der Aktion. Die Aktion „Wir
räumen den Kreis auf“ wird jähr-
lich in Zusammenarbeit mit zahl-
reichen Städten und Gemeinden
des Rhein-Sieg-Kreises organi-
siert. In diesem Jahr erstreckt
sich die Aktionswoche vom 15.
bis 23. März 2025. Während die-
ser Zeit sind alle Bürger einge-
laden, sich an lokalen Aufräum-
aktionen zu beteiligen und da-
mit einen Beitrag zum Umwelt-
schutz zu leisten.
Mitmachen können alle, die sich
für eine saubere Umwelt enga-
gieren möchten - ob allein, mit

Familie und Freunden oder als
Gruppe aus Schulen, Kindergär-
ten, Sport- oder Bürgervereinen.
Eine vorherige Anmeldung bei
den teilnehmenden Städten und
Gemeinden ist erforderlich, dort
gibt es auch weitere organisa-
torische Hinweise. Zusätzliche
Informationen sowie Plakatmo-
tive zum Download sind auf der
RSAG-Website unter
www.rsag.de/fruehjahrsputz zu
finden. Wer möchte, kann seine
Teilnahme zudem unter
www.letscleanupeurope.de
registrieren und so Teil der eu-
ropaweiten Initiative
„Let´s clean up Europe“ werden.

Sitzungstermine
Sämtliche Sitzungsunterlagen sind
über das Rats-Informations-System
einzusehen: Session.Lohmar.de.
Alle Sitzungen beginnen um 18:00

Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses, Rathausstr. 4, 53797 Lohmar
entfällt:entfällt:entfällt:entfällt:entfällt: Do., 06.03.: Sonderaus-
schuss Donrath

Wir gratulieren zu den
besonderen Jubiläen
2. März: Gisela Immig zum 100. Geburtstag, Lohmar-Ort

Taschengeldbörse
Senior*innen als Jobanbieter*innen gesucht!

Die Taschengeldbörse in Loh-
mar ist ein Gewinn für Jugend-
liche und Senior*innen und eine
Brücke zwischen den Generati-
onen.
Jugendliche können durch klei-
nere Tätigkeiten wie Gartenar-
beit, Einkaufen oder einfache
handwerkliche Arbeiten ihr Ta-
schengeld aufbessern, sam-
meln wertvolle praktische Er-
fahrung und sie können sich ei-
nen Herzenswunsch mit dem
verdienten Taschengeld erfül-
len.
Die Senior*innen erhalten Un-
terstützung im Alltag, der Kon-
takt zu jungen Menschen bringt
frischen Wind in das Leben und
sie bekommen eine unkompli-
zierte Hilfe.
Jugendliche und Senior*innen
können sich bei der Taschen-

geldbörse in Lohmar anmelden
und geben an, welche Tätigkei-
ten sie anbieten oder benöti-
gen. Ein Koordinator vermittelt
dann zwischen den beiden Par-
teien und sorgt dafür, dass die
Aufgaben sicher und zuverläs-
sig ausgeführt werden.
Dringend gesucht werden
insbesondere Senior*innen als
Jobanbieter*innen, die Hilfe
rund um das Haus und den Haus-
halt suchen.
Gerne erledigen die Jugendli-
chen leichte Gartenarbeiten,
die zum Frühjahr wieder ver-
mehrt anfallen.
Anmeldungen und Informatio-
nen gern per Mail an:
taschengeldboerse@lohmar.de
oder telefonisch an: Helmut List
02246-300311 oder Heidi Ue-
berschar 0163-8792672
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Erfolgreiche Veranstaltung „Dance Unit“
„Regio West“ begeistert TeilnehmerInnen und Publikum
Vom 21. bis 23. Februar fand in
der Westfalenhalle Dortmund
die Veranstaltung „Dance Unit
- Regio West“ statt, die von
der German Dance Unit organi-
siert wurde. Unter der Schirm-
herrschaft des Dortmunder
Oberbürgermeisters Thomas
Westphal wurden beeindru-
ckende Ergebnisse erzielt und
rund 500 Beiträge erwartet. Pro
Veranstaltungstag kamen etwa
1.000 ZuschauerInnen, um die
talentierten Tänzerinnen und
Tänzer zu bewundern.
Der Jazz & Modern Dance Club
Lohmar e.V. sowie die Ballett-
schule im Hofgarten haben bei
dieser Veranstaltung herausra-
gende Leistungen gezeigt und
sich für die Finals im Mai in
Oberhausen qualifiziert. Mit
ihrer Technik, Kreativität und

Leidenschaft begeisterten sie
das Publikum und überzeugten
die Jury. Die harte Arbeit und
das Engagement der Teilneh-
merInnen zahlten sich aus und
sie können stolz auf ihre Erfol-
ge sein.
Freitag:
2. Platz: Trio Lyrical - Carolina
Baumgarten, Luzie Lüdtke-
Handjery, Anna Razlaf - Un Deux
Trois
2. Platz: Trio Jazz - Amelie Lag-
auw, Esther Fucks, Sophia Col-
ditz - Canned Heat
6. Platz: Solo Jazz - Sophia Col-
ditz - Five, Ten, Fifteen
Samstag:
1. Platz: Duo Musical Jazz - So-
phia Colditz und Amelie Lag-
auw - The other side
2. Platz: Solo Musical Jazz -
Amelie Lagauw - Loud!

3. Platz: Solo Lyrical - Amelie
Lagauw - Voilà
4. Platz: Ballett Repertoire -
Amelie Lagauw, Anna Razlaf,
Esther Fucks - Pas de Trois
Schwanensee
2. Platz: Backyard Dance Com-
pany - Gruppe Jazz - Crazy Rol-
ling
3. Platz: Backyard Dance Com-
pany - Gruppe Lyrical - You will
be found
Sonntag:
9. Platz: Solo Modern - Amelie
Lagauw - Shadows of the mind
15. Platz: Solo Ballett Reper-
toire - Esther Fucks - Paquita
8. Platz: Solo Ballett Repertoire
- Amelie Lagauw - Black Swan
6. Platz: Duo Modern - Esther
Fucks und Amelie Lagauw - Me
after you...or?
Jedes Stück war eine große

Freude und die Tänzerinnen
zeigten starke Persönlichkei-
ten, die alle Herausforderun-
gen meisterten. Ein herzlicher
Dank geht an die Trainer, sowie
an alle, die immer mitfieber-
ten. Herzlichen Glückwunsch an
alle Beteiligten für ihre heraus-
ragenden Leistungen und den
großen Erfolg der Veranstal-
tung!
Die Finals werden in Oberhau-
sen ausgetragen und die Tän-
zerinnen und Tänzer haben er-
neut die Möglichkeit, ihr Kön-
nen unter Beweis zu stellen
und sich mit den Besten zu
messen.
Wir sind gespannt und freuen
uns auf weitere beeindrucken-
de Auftritte und Erfolge der Ger-
man Dance Unit TeilnehmerIn-
nen.
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Knieschmerzen sind ein weit verbreitetes Problem, 
das Menschen jeden Alters betreffen kann. Die 
Ursachen reichen von Sportverletzungen und 
Unfällen über Abnutzungserscheinungen bis hin 
zu rheumatischen Erkrankungen. Häufige Auslöser 
sind Meniskusrisse, Kreuzbandverletzungen und 
Kniegelenksarthrose. Bei schweren Fällen von 
Kniearthrose, wenn konservative Therapien keine 
ausreichende Linderung mehr bringen, kann eine 
Knieendoprothese (Knie-TEP) notwendig werden.

Bei einer Knie-TEP ist Präzision der Schlüssel zum 
Erfolg!

Mit Mako SmartRobotics™ hat sich die 
Kniegelenkersatzchirurgie grundlegend verändert. 
Diese innovative Technologie kombiniert CT-

basierte 3D-Planungssoftware mit der AccuStop 
™-Technologie und haptischem Feedback, um 
eine präzisere und individuellere Behandlung zu 
ermöglichen.

Durch den Stryker Mako-Roboter kann der Chirurg 
die Implantate millimetergenau positionieren, 
um so gesundes Gewebe optimal zu schonen. 
Dank der roboterarm-assistierten Chirurgie kann 
eine Genauigkeit von 0,5 mm oder 0,5 Grad 
erreicht werden. Dies führt zu einer potenziell 
schnelleren Genesung und weniger postoperativen 
Schmerzen. Der Mako-Roboterarm arbeitet dabei 
nicht selbstständig, sondern dient als hochpräzises 
Instrument in den Händen erfahrener Operateure. 
Die Spezialisten der Beta Klinik stehen Ihnen bei 
Fragen gerne zur Verfügung. 

Jetzt Termin 

sichern!

MAKO SmartRobotics™
Präzision und Innovation in der Knie-Endoprothetik

Termine über betaklinik.de 
oder per Telefon: 0228 90 90 750
Beta Klinik GmbH • Privates Klinik- und Facharztzentrum
Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
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0228 90 90 750
• Privates Klinik- und Facharztzentrum
15 • 53227 Bonn

NABU-Schnuppertage in der Naturschule Aggerbogen

Die Naturschule Aggerbogen bietet
in enger Zusammenarbeit mit dem
NABU Rhein-Sieg folgende Natur-
gruppen an:
GeisterraupenGeisterraupenGeisterraupenGeisterraupenGeisterraupen (ab 6 Jahren)
Bei den Geisterraupen erleben die
Kinder an einem Dienstag-Nachmit-
tag im Monat den Jahresverlauf mit
allen Sinnen, beschäftigen sich auf
unterschiedliche Weise und ganz
praktisch mit Pflanzen, Bäumen, In-

sekten und anderen Tieren. Beim
Streunen, und beobachten, entde-
cken sie die Natur in und um den
Aggerbogen! Hierbei entstehen Sa-
menbomben, Kräutersalze, Herbari-
en, Tierspuren-Abdrücke, aber auch
der Genuss von selbst verarbeiteten
Brennnesselchips am Lagerfeuer
kommt nicht zu kurz.
Hier ist der Spaß vorprogrammiert!
Betreuerin: Lena Wickendick

Treffen: 2. Dienstag im Monat,
Schnuppertreffen: 18. März
15 bis 18 Uhr
AggerfröscheAggerfröscheAggerfröscheAggerfröscheAggerfrösche (ab 6 Jahren)
Mit Lupe und detektivischer Spürna-
se begeben sich unsere Aggerfrö-
sche zweimal im Monat von 9 bis 12
Uhr auf die Suche nach Blühpflan-
zen, Kleintieren und anderen Schät-
zen in der Natur rund um den Agger-
bogen.
Mit vielfältigen Experimenten, Spie-
len, Bastelaktionen, Liedern und Re-
zepten werden spannende und un-
terhaltsame Gruppenstunden ange-
boten, die in enger Zusammenar-
beit mit dem NABU Rhein-Sieg erar-
beitet wurden und seit fast 20 Jah-
ren durchgeführt werden.
Betreuerinnen: Petra und Helena
Hammes
Treffen: 1. und 3. Samstag im Monat,
Schnuppertreffen: 22. März
9 bis 12 Uhr
Kreativ-KidsKreativ-KidsKreativ-KidsKreativ-KidsKreativ-Kids (ab 5 Jahren)

Beim Basteln mit Naturmaterialien
beginnt der Spaß bei einem Spazier-
gang durch den Aggerbogen. Alles,
was man braucht, ist ein wacher
Blick für die vielfältigen Formen von
Ästen, Wurzeln und Blättern. Dazu
ein wenig Bast, Märchenwolle und
Jute, ein bisschen Farbe, ein Pinsel
und ein paar Federn...und schon kann
es losgehen.
Die Natur bietet zu jeder Jahreszeit
etwas an, das man zum Basteln ver-
wenden kann.
Betreuerinnen: Petra Hammes und
Annett Neubert
Treffen: 3. Freitag im Monat, Schnup-
pertreffen: 21. März
15 bis 18 Uhr
Alle Kinder dürfen kostenlos schnup-
pern, sollten sich aber telefonisch
oder per E-Mail bitte anmelden.
Weitere Informationen und Anmel-
dung bei der Naturschule Aggerbo-
gen unter Tel.: 02206 2143 oder per
E-Mail an: Naturschule@Lohmar.de
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Beta Klinik GmbH
Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de

+49 228 / 90 90 75 750
neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP
    Epileptologe, Facharzt für Neurologie

Seniorprofessor für Neuropädiatrie

Priv.-Doz. Dr. med. Monika Jeub

Fachärztin für Neurologie

oz. Dr. med. Monika Jr. med. Christiannnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE. ElEE gerd. Chr

Neues Medikament bei Demenz
Die europäische Arzneimittelbehörde (EMA (European Medicines Agency) 
hat mit Ihrem Schreiben vom 14.11.2024 die Substanz Lecanemab (Le-
qembi) nach einer erneuten Bewertung für die Behandlung der Alzheimer 
Erkrankung im Stadium der milden kognitiven Einschränkung (MCI = Mini-
mal Cognitive Impairment) und der sehr frühen Demenz zur Vermarktung 
zugelassen. Die Behörde hat damit eine frühere Entscheidung aus dem Juli 
2024 aufgehoben, in der ein ungünstiges Nutzen/Risiko- Verhältnis festge-
stellt wurde. Der Grund ist, dass inzwischen Langzeitdaten vorliegen, die 
zeigen, dass der Antikörper Lecanemab (Leqembi) die Eiweißablagerung 
von Amyloid beta im Gehirn in Form der sogenannten Plaques verzögert 
und damit einen positiven Effekt auf den Verlauf einer Demenz vom Alz-
heimertyp haben kann. Voraussetzung dafür ist eine frühe Diagnose der 
Erkrankung.
Demenz vom Alzheimertyp ist eine unumkehrbare und fortschreitende 
Erkrankung des Gehirns, die zunächst das Gedächtnis, später auch das 
Verhalten negativ beeinflusst. Mit dem neu entwickelten Medikament, 
das bereits in den USA zugelassen ist, gelingt es erstmalig, diesen Prozess 
positiv zu beeinflussen. Eine Heilung kann nach bisherigem Kenntnisstand 
jedoch nicht erreicht werden. Die Substanz wird als Infusion alle 14 Tage 
verabreicht. 
Es ist anzunehmen, dass die Substanz in ca. 3 Monaten in Deutschland ver-
fügbar sein wird.

Sollten Sie das Gefühl haben, dass Sie oder Menschen in ihrer Umgebung 
Gedächtnisstörungen entwickeln, bieten wir Ihnen eine Abklärung dieses 
neurologischen Ausfalls an und beraten Sie bezüglich einer möglichen 
Therapie.

Ihre private Praxis und Klinik
am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!

Der KAZI gibt Vollgas
Herren- und Seniorensitzung am Wochenende

Foto: KAZIFoto: KAZIFoto: KAZIFoto: KAZIFoto: KAZI

Am 22. Februar um 13.11 Uhr be-
gann die ausverkaufte Herrensit-
zung des Karnevalistenzirkel Loh-
mar mit dem Einmarsch des hoch
motivierten Elferrats. Dieser hat-
te sich extra eine spezielle Cho-
reografie für den Einmarsch über-
legt. Nach der Begrüßung durch
Johannes Wingenfeld heizten die
Rut-Wiess Maries den Herren ein.
Die Stimmung war von Anfang bis

Ende ausgelassen und auf hohem
friedlichem Niveau, dafür sorgten
Martin Schopps, Rabaue, Boris
Müller, Veedel for 12, Sugar Girls,
de Een und de Anne, Fiasko und
die Fauth Dance Company. Zum
Schluss enterten „de Bajaasch“
die Bühne und gaben damit den
krönenden Abschluss. Wer bis
dahin noch nicht genug hatte, der
feierte noch bis spät in die Nacht

im Foyer bei der After Show Party
mit DJ Tim.
Bereits einige Stunden nach dem
Schluss der grandiosen Herren-
sitzung war der Elferrat am 23.
Februar wieder in Topform. Um
11.11 Uhr startete die Senioren-
sitzung für die erfahrenen Karne-
valisten unter uns. Der Elferrat
marschierte mit dem KAZI Fun-
kencorp Rut Wiess, dem Lohma-
rer Prinzenpaar mit Gefolge und
den Tanzflöhen ein. Dann sorgten
die lokalen Vereine für Stimmung.
So traten Rabbatz, die KAZI-Kin-
derfünkchen, Celina Sysk & Luisa
Klüser, Rut-Wiess Maries, Teich-
girls Much und das Duo Heinrich
Gottschalk und Wolfgang Schaub
auf. Ein schöner bunter Nachmit-
tag für die Senioren, die fleißig
feierten und mitschunkelten. Alle
lokalen Kräfte treten jedes Jahr
ohne Gage auf, damit die Spende
an den Förderverein für Senioren-

arbeit funktioniert. In diesem Jahr
konnte mit Hilfe des FöS ein Über-
raschungsgast aus Köln präsen-
tiert werden. Als Highlight kam
Jörg Runge bekannt als „Dä Tup-
pes vom Land“ und begeisterte
das Publikum. Vielen Dank dafür.
Nun steht der Straßenkarneval in
den Löchern. Ein fester Bestand-
teil am Karnevalswochenende ist
die Kölsche Messe in der Kath.
Kirche St. Johannes in Lohmar am
Karnevalssonntag. Anschließend
wird noch ein wenig im Pfarrsaal
gefeiert. Hier findet die Funken-
wache statt.
Zum Schluss ein Tipp für alle weib-
lichen Karnevalisten ab 16 (Stich-
tag des 16. Geburtstag
11.11.2025), die schon immer
gerne mittanzen möchten. Das
Probetraining der Rut-Wiess Ma-
ries findet am 12. März um 19 Uhr
in der Gymnastikhalle der Ge-
samtschule Lohmar statt.
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Prävention von Alkoholmissbrauch bei Kindern und
Jugendlichen während der Karnevalszeit

Lions Kalender 2024: Hauptgewinn übergeben

Rhein-Sieg-Kreis (db). Die Karne-
valszeit steht vor der Tür und mit
ihr die Vorfreude auf bunte Umzü-
ge, fröhliche Feiern und ausge-
lassene Stimmung. Doch gerade
in dieser Zeit ist es wichtig, auf
die Gefahren des Alkoholmiss-
brauchs hinzuweisen,
insbesondere bei Kindern und Ju-
gendlichen. Das Jugendamt des
Rhein-Sieg-Kreises setzt sich ak-
tiv für die Prävention ein und möch-
te für das Thema sensibilisieren.
„Karneval ist eine Zeit des Fei-
erns, aber wir müssen sicherstel-
len, dass unsere Kinder und Ju-
gendlichen in einer sicheren Um-
gebung feiern können“, sagt die

Leiterin des Kreisjugendamtes,
Beate Schlich. „Alkohol kann
nicht nur die Gesundheit gefähr-
den, sondern auch zu riskantem
Verhalten führen.“
Viele junge Menschen sind in Fei-
erlaune oft nicht in der Lage, die
Gefahren des Alkoholkonsums
richtig einzuschätzen. Deshalb
setzt die Kreisverwaltung auf Prä-
vention und Aufklärung. So wird
beispielsweise das Jugendmobil
bei den beiden Zügen in Alfter
eine Null-Promille-Bar anbieten.
Das Mobil wird an prominenten
Stellen der beiden Umzüge ste-
hen und Informationsmaterialien
zum Thema Alkoholkonsum zu

Verfügung stellen. Für Jugendli-
che und junge Erwachsene bis ein-
schließlich 21 Jahren gibt es an
der Null-Promille-Bar auch Was-
ser, Wurst im Brötchen und Berli-
ner. Als besonders Highlight wer-
den Alkoholfreie-Cocktails ausge-
schenkt.
Mit der „Chille“ und der „Tanke“
bietet die mobile Jugendarbeit in
Eitorf während und nach dem Ro-
senmontagszug im Randbereich
der Partyzone (hinter dem Markt)
zwischen 13 und 22 Uhr warme
Würstchen und Kakao. An Wei-
berfastnacht ist die „Chille“ in
Eitorf-Irlenborn von 16 bis 20 Uhr
geöffnet, die „Tanke“ an der Ska-

ter Bowl in Eitorf von
11 bis 18 Uhr.
Während des Karnevalszuges am
1. März in Seelscheid ist die „An-
sprechbar“ neben der Rot Kreuz -
Station zwischen 14 und 17 Uhr
für Jugendliche geöffnet.
„Mit Maßnahmen wie der Null-
Promille-Bar wollen wir Kinder
und Jugendliche für einen verant-
wortungsvollen Umgang mit Al-
kohol sensibilisieren und ihnen
Alternativen aufzuzeigen“, so Be-
ate Schlich. „Wir appellieren auch
an die Eltern: Sprechen Sie mit
Ihren Kindern über die Gefahren
des Alkoholkonsums und setzen
Sie klare Grenzen.“

GewinnübergabeGewinnübergabeGewinnübergabeGewinnübergabeGewinnübergabe

Die diesjährige Gewinnerin des
Hauptpreises ist Frau Petra Ro-
chow und die Freude war natürlich
groß.

Nach einer qualifizierten Beratung
durch die Inhaber von „2Rad-Ser-
vice Aggertal“, Olimpia & Markus
Prengel, hat sich dann Frau Petra

Rochow ein auf Ihre Bedürfnisse
angepasstes Marken E-Bike aus-
gesucht und konfigurieren lassen.
Bei der Gewinnübergabe waren die
Hauptsponsoren, Regionaldirektor
der VR-Bank Rhein-Sieg, Herr Oli-
ver Mülln, von der Kreissparkasse
Köln, Filiale Lohmar, Frau Heike
Kerp, Frau Alina Hofmann von A & S
Immobilien GmbH, Herr und Frau
Sieben von Kümpel Kunststoff Ver-
arbeitungswerk GmbH, sowie die
Eheleute Prengel anwesend. Der
Preis wurde übergeben vom Vor-
sitzenden des Fördervereins Karl
Georg Bienas, sowie dem Clubse-
kretär Hans-Walter Schug. Sie be-
glückwünschten die stolze Besit-
zerin des neuen E-Bikes.
Mit ca. 4.200 verkauften Lions Ad-

ventskalendern in 2024 war die
Aktion vom Lions Club Lohmar
wieder ein großer Erfolg. Durch die
großzügigen Spenden der Haupt-
sponsoren und des qualifizierten
Fahrradgeschäftes „2Rad-Service
Aggertal“ in Wahlscheid konnte
ein Warengutschein für ein E-Bike
als Hauptgewinn im Wert von 3.300
Euro im Kalender verlost werden.
Der Lions Club Lohmar möchte sich
auch nochmals bei allen Sponso-
ren dieser Aktion für Ihre Teilnah-
me bedanken. Unser Dank gilt auch
allen Käufer*innen des Advents-
kalenders. Auch in Zukunft wird
der Lions Club mit dem Verkauf
wieder viele soziale Projekte in der
Jugend- und Seniorenarbeit in Loh-
mar unterstützen.
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„Saach hür ens“ - Sitzung voller Höhepunkte

Dave Davis alias Motombo. Foto: „Saach hür ens“ Lohmar e.V.Dave Davis alias Motombo. Foto: „Saach hür ens“ Lohmar e.V.Dave Davis alias Motombo. Foto: „Saach hür ens“ Lohmar e.V.Dave Davis alias Motombo. Foto: „Saach hür ens“ Lohmar e.V.Dave Davis alias Motombo. Foto: „Saach hür ens“ Lohmar e.V.

Showtanzgruppe Dancing Cheers Foto: „Saach hür ens“. Lohmar e.V.Showtanzgruppe Dancing Cheers Foto: „Saach hür ens“. Lohmar e.V.Showtanzgruppe Dancing Cheers Foto: „Saach hür ens“. Lohmar e.V.Showtanzgruppe Dancing Cheers Foto: „Saach hür ens“. Lohmar e.V.Showtanzgruppe Dancing Cheers Foto: „Saach hür ens“. Lohmar e.V.

Wie man es bei „Saach hür ens“
kennt, bot die 10. Kostümsit-
zung in der Lohmarer Jabach-
halle wieder ein Programm vol-
ler Höhepunkte.
Schon der Einmarsch der
ca.120- köpfigen Ehrengarde
der Stadt Köln, die den Elferrat
begleiteten, stimmte die Gäs-
te auf eine wunderbare Sitzung
ein.
Als erster Redner hatte Dave
Davis als „Motombo“ das Pu-
blikum schnell für sich gewon-
nen und rief eine Lachsalve
nach der anderen hervor.
Mit der Band „Stadtrand“ hat-
te Sitzungspräsident Henning
Jahnke die richtige Wahl vor
allem für die jungen
Besucher*innen getroffen, die
den Mittelgang vor der Bühne
zur Tanzfläche werden ließen.
Danach hieß es Bühne frei für
den Rednernachwuchs.
Sowohl Noah Marnett als „Ne
Jewitzte“ als auch die „Zwei
Fründinne“ Celina Sysk und Lui-
sa Klüser zeigten, was in Ihnen
steckt.
Zwischen diesen Reden begeis-
terte die Männer-Schautanz-
gruppe „Bordies“ die Gäste mit
ihrer einzigartigen Show.
Danach brachte Matthias Nel-
les mit seinen Coverversionen
kölscher Lieder das Publikum
richtig in Stimmung.
Ein Newcomer unter den Köl-
ner Rednern ist Marco Ages als
„Jung us demm Veedel“, der es
mit einem fantastischen Vor-
trag verstand, dem Publikum
lang anhaltendem Beifall zu
entlocken.
Im Anschluss enterten die „Dan-

cing Cheers“ aus Lommersum
die Bühne und begeisterten mit
einer atemberaubenden Show.
„Planschemalör“ schaffte es
danach sowohl mit rockigen Hits
als auch mit ihrem der derzei-
tigen politischen Lage ange-
messenen Song „Heimat“ die
Herzen zu erobern.
Nach solchen Auftritten haben
es Redner nicht leicht, sich
durchzusetzen.
Das sollte aber kein Problem
werden für Hermann Rheindorf
als „Ne Schwadlappe“.
Er schaffte problemlos, die Zu-
hörer auf seine Seite zu brin-
gen, was auch wieder einmal
an den Gästen lag, denn
„Saach hür ens“ wird den
Redner*innen immer zugehört.
Mit unserer Hausband „Blue
Marvel“, läutete Henning Jahn-
ke das Schlussdrittel ein.
Der Auftritt des Lohmarer Prin-
zenpaares Peter IV. und Inga I.
mit ihrem Gefolge aus den Rei-
hen des Ernteverein Donrath
unter Begleitung der „Tanzflö-
he“ sollte sich als ein Glanz-
punkt herausstellen, bevor die
Band „Tacheles“ den Besuchern
noch einmal kräftig einheizte.
So ging eine grandiose 10. Sit-
zung von „Saach hür ens“ zu
Ende, die unter den begeister-
ten Besucher*innen noch lan-
ge in Erinnerung bleiben dürf-
te.
Und wir alle können uns schon
auf die 11. Sitzung am Sams-
tag, 24. Januar 2026 freuen.
Ihr/euer „Saach hür ens“ Loh-
mar e.V.
www.saachhuerens.de
info@saachhuerens.de
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MGV Eintracht Honrath-Overath, Rückblick und Info
LOSS MER SINGE - Offenes Singen

TV Lohmar Basketball: Herren 1 Tabellenführer
U18.2 mit zwei Spielen in drei Tagen

Das erste offene Singen in diesem
Jahr begann am 7. Februar mit
karnevalistischen Liedern. Unser
Proberaum füllte sich mit 60 an
der Chormusik interessierten
Sängerinnen und Sänger. Chorlei-
ter Rolf Pohle hatte ein für alle
Altersklassen begeisterndes kar-
nevalistisches Repertoire zusam-
mengestellt, es dauerte nicht lan-

ge bis die zum Teil kostümierten
Teilnehmer kräftig mit schunkel-
ten. Alle waren mit Spaß und Freu-
de dabei.
AnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigung
Auch dieses Jahr bieten wir für
Singbegeisterte (Ob jung - ob alt
- ob Frau - ob Mann) jeden 1.
Freitag im Monat von 18 bis 19:30
Uhr das offene Singen an.

Wir laden Sie/Euch am Freitag, 7.
März um 18 Uhr ins Vereinshaus
der Stadt Lohmar neben dem Kin-
dergarten Honrath - Zum Kam-
merberg 1-3 ganz herzlich ein.
Im Chor mitsingen kann jeder
Mann oder Frau, auch wenn man
keine Noten lesen kann. Kommen
Sie einfach und ungezwungen, um
einmal mit uns zu singen und ler-

nen Sie uns kennen.
Es ist eine neue Erfahrung ge-
meinsam in der Gemeinschaft zu
singen. Bringen Sie auch Freunde
und Bekannte mit.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
zum offenen Singen!
Weitere Informationen gibt es
unter www.mgv-honrath.eu oder
unter 02205 / 84851.

Der neue Tabellenführer: Herren 1Der neue Tabellenführer: Herren 1Der neue Tabellenführer: Herren 1Der neue Tabellenführer: Herren 1Der neue Tabellenführer: Herren 1

U18.1: Taner Kara beim HochballU18.1: Taner Kara beim HochballU18.1: Taner Kara beim HochballU18.1: Taner Kara beim HochballU18.1: Taner Kara beim Hochball

Die Herren 1 traten zum Spit-
zenspiel gegen Tabellenführer
TuS Mondorf an, der dem Team
die bislang einzige Saisonnie-
derlage zufügen konnte.
Die Lions fingen lagen zu Be-
ginn mit 0-9 im Rückstand. Als
sie dann auf Betriebstempera-
tur waren drehten sie das Spiel
binnen fünf Minuten auf 12-9
und führten zur ersten Viertel-
pause mit 16-12.
Das zweite Viertel gehörte mit
Ausnahme einer zweiminütigen
Schwächephase den Lions, bis
zur Halbzeit bauten sie ihren
Vorsprung auf 36-26 aus.

Im dritten Viertel zog Mondorf
als eingespieltes Team nochmal
alle Register, es gelang den Li-
ons aber, ihre Linie beizubehal-
ten und immer wieder gute Ant-
worten zu finden.
So wurde der Vorsprung bis zur
30. Spielminute zwar etwas ge-
ringer, die Lohmarer lagen aber
immer noch mit 56-50 in Front.
Auch im letzten Viertel ein Spiel
auf Augenhöhe, die Lions ge-
wannen mit 71-66, haben nun
gegen Mondorf den direkten
Vergleich verloren, stehen aber
trotzdem an der Tabellenspit-
ze, da der Gegner gegen ein

anderes Team verloren und da-
mit zwei Niederlagen auf dem
Konto hat.
Die Lions haben also das Ge-
schehen komplett in der eige-
nen Hand. Die U18.2 hatte zwei
Spiele in drei Tagen, schlug
zunächst nach gutem Beginn
bei nachlassender Leistung zum
ende hin den BSV Roleber
letztlich 67-66 und trat zwei
tage später beim Neunkirche-
ner TV ersatzgeschwächt an.
Gegen einen durch die Bank
groß gewachsenen Gegner lag
man schnell im Rückstand (zur
Halbzeit 32-45).
Nach der Halbzeit kam Center
Dario Ivelic immer besser zu-
recht, als aber erst Jannis Rei-
bert wegen seine fünften Fouls

und dann Mathis Kessel verlet-
zungsbedingt ausscheiden muß-
ten hätte niemand mehr einen
Cent auf das Team gewettet.
Jetzt aber begann Dario Iveljic
förmlich zu fliegen:
Er traf jeden Wurf - egal, ob er
von einem, zwei oder drei Ge-
genspielern verteidigt wurde,
gab für die Lions den Ein-Mann-
Angriff und die Lions holten un-
glaublicherweise Punkt um
Punkt auf. Leider reichte die Zeit
ggen einen völlig verunsicher-
ten Gegner nicht mehr ganz und
das Team verlor mit 78-81.
In weiteren Spielen verlor die
U18.1 in Frechen mit 60-71 und
die U14 extrem ersatzge-
schwächt in Königsdorf mit 25-
141.
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Wärmepumpen-Wochen im März
Zwischen dem 6. und 28. März be-
antworten die Energieberater der
Verbraucherzentrale NRW im Rah-
men der Wärmepumpen-WWärmepumpen-WWärmepumpen-WWärmepumpen-WWärmepumpen-Wochenochenochenochenochen
im südlichen Rheinlandim südlichen Rheinlandim südlichen Rheinlandim südlichen Rheinlandim südlichen Rheinland in Form
von Vorträgen, Interviews und
Sprechstunden Fragen zur Eignung,
Sanierung und effizienten Nutzung
von Wärmepumpen.
Auch die Energieberater aus dem
Rhein-Sieg-Kreis, Stephan Her-
pertz und Timo Bißwanger sind mit
von der Partie und beraten Inter-
essierte an folgenden Terminen:

6. März um 18 Uhr: Online-Vortrag
- Einführung in die Wärmepumpe
10. März um 12 Uhr: Online-
Sprechstunde - Schwerpunkt Wär-
mepumpe
12. März um 18 Uhr: Online-Vor-
trag (in Kooperation mit der VHS
Siebengebirge) - Heizen mit der
Wärmepumpe: Anmeldung bitte
über www.vhs-siebengebirge.de,
Kursnummer C30050
17. März um 18 Uhr: Online-Vor-
trag - Wärmepumpe im Mehrfami-
lienhaus

19. März um 17.30 Uhr: Online-
Veranstaltung (Interview in Koo-
peration mit der Energiebera-
tungsstelle in Lüdenscheid) - Erd-
Wärmepumpe: Wie haben wir es
gemacht?
24. Märzum 17 Uhr:
Online-Sprechstunde - Schwer-
punkt Wärmepumpe
25. März um 18 Uhr:
Online-Vortrag - Günstig heizen
mit der Klimaanlage und Luft/Luft-
Wärmepumpe
26. März: Vortrag in der Meys-Fa-

brik in Hennef - Wärmepumpen in
Bestandsgebäuden (eine Veran-
staltung im Rahmen der Green-
drinks Hennef), Beginn 18 Uhr, Be-
ethovenstr. 21 in 53773 Hennef
Die Zugangslinks zu den Online-
Terminen finden Interessierte un-
ter www.energieagentur-rsk.de/
waermepumpenwochen.
Weitere interessante Infos und Ter-
mine rund um das Thema „Erneu-
erbare Energien zuhause nutzen“
gibt es stets unter
www.energieagentur-rsk.de.

Anzeige

Von klangvoll bis genussvoll
März-Highlights in der AGGUA Sauna & Lounge

(T(T(T(T(Troisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, 19.02.2025) Das 19.02.2025) Das 19.02.2025) Das 19.02.2025) Das 19.02.2025) Das
AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROISDORF lädt auchTROISDORF lädt auchTROISDORF lädt auchTROISDORF lädt auchTROISDORF lädt auch
im März wieder zu besonderenim März wieder zu besonderenim März wieder zu besonderenim März wieder zu besonderenim März wieder zu besonderen
Wohlfühlmomenten ein. Ob mitWohlfühlmomenten ein. Ob mitWohlfühlmomenten ein. Ob mitWohlfühlmomenten ein. Ob mitWohlfühlmomenten ein. Ob mit
außergewöhnlichen Klangerleb-außergewöhnlichen Klangerleb-außergewöhnlichen Klangerleb-außergewöhnlichen Klangerleb-außergewöhnlichen Klangerleb-
nissen oder einem lecknissen oder einem lecknissen oder einem lecknissen oder einem lecknissen oder einem leckererererer-aus--aus--aus--aus--aus-
gewogenen Frühstück - Ent-gewogenen Frühstück - Ent-gewogenen Frühstück - Ent-gewogenen Frühstück - Ent-gewogenen Frühstück - Ent-
spannungssuchende und Genie-spannungssuchende und Genie-spannungssuchende und Genie-spannungssuchende und Genie-spannungssuchende und Genie-
ßer kommen voll auf ihre Kos-ßer kommen voll auf ihre Kos-ßer kommen voll auf ihre Kos-ßer kommen voll auf ihre Kos-ßer kommen voll auf ihre Kos-
ten. Die mit dem Qualitätszei-ten. Die mit dem Qualitätszei-ten. Die mit dem Qualitätszei-ten. Die mit dem Qualitätszei-ten. Die mit dem Qualitätszei-
chen „SaunaPremium“ ausge-chen „SaunaPremium“ ausge-chen „SaunaPremium“ ausge-chen „SaunaPremium“ ausge-chen „SaunaPremium“ ausge-
zeichnete Saunalandschaft bie-zeichnete Saunalandschaft bie-zeichnete Saunalandschaft bie-zeichnete Saunalandschaft bie-zeichnete Saunalandschaft bie-
tet immer das perfekte tet immer das perfekte tet immer das perfekte tet immer das perfekte tet immer das perfekte Ambi-Ambi-Ambi-Ambi-Ambi-
ente.ente.ente.ente.ente.
Wer während der Karnevalsta-

ge Energie zum Weiterfeiern tan-
ken oder dem Trubel vielleicht
auch lieber ganz entfliehen möch-
te, findet in der AGGUA Sauna &
Lounge die passenden Angebo-
te. Beim Sonntagsfrühstück am
2. März von 09:00 bis 11:30 Uhr
und einen Tag später beim Ro-
senmontags-Frühstück am 3.
März von 10:00 bis 12:00 Uhr
stehen Genuss und Erholung im
Mittelpunkt. Ob als herzhaftes
Karnevals-Katerfrühstück oder
als entspannter Start in einen
Wellness-Tag - gut gestärkt lässt

es sich noch besser in der weit-
läufigen Saunalandschaft, die
vom Deutschen Sauna-Bund als
„SaunaPremium“ zertifiziert
wurde, regenerieren. Wichtig: Am
Rosenmontag findet
ausnahmsweise keine Damen-
sauna statt.
Thementag „Musical Spezial“Thementag „Musical Spezial“Thementag „Musical Spezial“Thementag „Musical Spezial“Thementag „Musical Spezial“
am 8. Märzam 8. Märzam 8. Märzam 8. Märzam 8. März
Ein musikalischer Leckerbissen
erwartet die Sauna-Gäste am
Samstag, den 8. März beim The-
mentag „Musical Spezial“. Ein
DJ wird ab 18 Uhr mit Musical-

Melodien eine ganz besondere
Atmosphäre schaffen. Wärmen-
de Entspannung und absoluter
Hörgenuss verbinden sich dabei
auf wohltuende Art und Weise
und gehen gleichermaßen un-
ter die Haut. Begleitet wird die
klangvolle Auszeit mit thema-
tisch passenden Aufgüssen, die
Körper und Geist harmonisie-
ren und einen Kurzurlaub vom
Alltag ermöglichen.
Aktuelle Informationen zu
allen Veranstaltungen:
www.aggua.de.
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Hören findet im Gehirn statt!

Hörsysteme können dafür sorgen, dass Menschen mit Hörverlust „geis-Hörsysteme können dafür sorgen, dass Menschen mit Hörverlust „geis-Hörsysteme können dafür sorgen, dass Menschen mit Hörverlust „geis-Hörsysteme können dafür sorgen, dass Menschen mit Hörverlust „geis-Hörsysteme können dafür sorgen, dass Menschen mit Hörverlust „geis-
tig auf der Höhe“ bleiben. Foto: EUHA/Rechtnitz/akz-otig auf der Höhe“ bleiben. Foto: EUHA/Rechtnitz/akz-otig auf der Höhe“ bleiben. Foto: EUHA/Rechtnitz/akz-otig auf der Höhe“ bleiben. Foto: EUHA/Rechtnitz/akz-otig auf der Höhe“ bleiben. Foto: EUHA/Rechtnitz/akz-o

Hören ist kein rein körperlicher
Vorgang, der sich auf die Ohren
beschränkt, sondern es erfordert
Hirnleistung! Feine Haarsinnes-
zellen im Innenohr nehmen die
Schallwellen auf und geben den
Schall als Nervenimpulse zum
Hörzentrum im Gehirn weiter. Dort
wird das Signal entschlüsselt, da-
mit wir das Gehörte auch verste-

hen können. Deshalb ist es wich-
tig, „geistig auf der Höhe“ zu sein,
wenn wir gut hören wollen.
Je älter man wird, desto mehr
lässt das Hörvermögen nach.
Gleichzeitig nehmen die soge-
nannten „kognitiven Fähigkeiten“
ab. Dieser Sammelbegriff umfasst
wichtige Dinge, wie zum Beispiel
Aufmerksamkeit, Erinnerungsver-

mögen, Konzentration, die räum-
liche Vorstellungskraft. Das sind
Grundlagen des menschlichen
Denkens. Diese kognitiven Fähig-
keiten sind wichtig, um den Alltag
zu gestalten. Forscher empfehlen
daher, dass ältere Menschen
grundsätzlich ihre kognitiven Fä-
higkeiten nutzen und trainieren
sollten, um so auch ihr Sprachver-
stehen zu verbessern. Wenn das
Hörvermögen eingeschränkt ist,
kann die Versorgung mit Hörsys-
temen dafür sorgen, dass Men-
schen mit Hörverlust „geistig auf
der Höhe“ bleiben und kognitiv in
etwa auf dem gleichen Niveau sind
wie Menschen ohne Hörverlust.
Gutes Hören und kognitive Fähig-
keiten hängen unmittelbar zusam-
men.
Hörtraining: Im Rahmen der Hör-
systemversorgung gibt es ver-
schiedene Möglichkeiten, die Ko-
gnition zu trainieren und die Hör-
anstrengung gering zu halten.
Zum Beispiel das Hörtraining.
Ähnlich wie ein Kreuzworträtsel
als „Gehirnjogging“ beschrieben

wird, hilft Hörtraining dem Hör-
gedächtnis auf die Sprünge und
erleichtert das Erkennen von Wör-
tern und deren Sinn.
Audiotherapie: Auch eine Audio-
therapie, die von Hörakustikern
mit einer speziellen Zusatzaus-
bildung angeboten wird, kann hel-
fen, den Alltag mit Hörverlust bes-
ser zu gestalten. Dabei werden
unter anderem Strategien fürs
Hören und Kommunizieren und für
den Umgang mit dem Hörverlust
entwickelt.
Alltagshelfer: Außerdem emp-
fiehlt Beate Gromke, Hörakustik-
meisterin und Präsidentin der Eu-
ropäischen Union der Hörakusti-
ker e. V., auf Zusatzgeräte zurück-
zugreifen. „Es gibt zahlreiche All-
tagshilfen, zum Beispiel beim Fern-
sehen, Musikhören, Telefonieren
oder bei Konzerten. Ich empfehle,
diese Unterstützung zu nutzen.
Menschen mit Hörverlust profitie-
ren davon. Das Hören wird ver-
bessert, und die Höranstrengung
sinkt. Das ist eine enorme Erleich-
terung.“ (akz-o)

Ein starkes Zeichen für Feminismus und Vielfalt
Die Frauenzentren Troisdorf und Bad Honnef veröffentlichen ihr neues Leitbild
Anlässlich der Bundestageswahl
verweisen die Frauenzentren
Troisdorf und Bad Honnef auf ihr
kürzlich veröffentlichtes Leitbild.
Im Mittelpunkt des Leitbilds
steht das Selbstverständnis der
Frauenzentren als feministische,
parteipolitisch und konfessionell
unabhängige Anlaufstellen für
Frauen und Mädchen. „Unser Ziel
ist es, eine Gesellschaft zu för-
dern, in der Frauen und Mädchen
gleichberechtigt, frei von Gewalt
und geschlechtsspezifischen Rol-
lenvorstellungen leben können“,
erklärten die Mitarbeiterinnen.
Die Grundpfeiler ihrer Arbeit sei-
en soziale- und Geschlechterge-
rechtigkeit, Vielfalt, Menschen-
rechte und Gewaltfreiheit.

Ein wesentlicher Auslöser für die
Auseinandersetzung mit dem
Leitbild war die zunehmende Ver-
einnahmung vermeintlich femi-
nistischer Themen durch rechte
Strömungen. Die Frauenzentren
wollten mit der formalen Ausar-
beitung ihres Leitbilds eine kla-
re Abgrenzung zu diesen Ent-
wicklungen setzen. „Wir beob-
achten, dass rechte Gruppen ver-
suchen, feministische Anliegen
für sich zu reklamieren, dabei
aber diskriminierende und aus-
grenzende Ideologien verbreiten.
Mit unserem Leitbild möchten wir
nach außen hin einen formalen
Rahmen für unsere bereits ge-
lebte Haltung schaffen und uns
unmissverständlich gegen aus-

länderfeindliche Tendenzen po-
sitionieren. Unser Feminismus ist
antirassistisch.“, so Maren Diek-
mann (Troisdorf).
Besonders betont wurde die in-
tersektionale Perspektive des fe-
ministischen Leitbilds. Die Frau-
enzentren erkennen an, dass sich
verschiedene Diskriminierungs-
formen überschneiden und Frau-
en und Mädchen in mehrfacher
Hinsicht benachteiligt sein kön-
nen. „Wir möchten besonders
spezifischen Formen der Diskri-
minierung in unserer Arbeit be-
rücksichtigen und Frauen und
Mädchen in ihrer Selbstbestim-
mung stärken“, so Anouk Sterr
(Bad Honnef). „Sexualisierte und
häusliche Gewalt sehen wir nicht

als individuelles Problem, son-
dern sie sind Produkt und Aus-
druck struktureller Gewalt.“
Im Hinblick auf die Vielfalt der
Geschlechtsidentitäten und se-
xuellen Orientierungen ist es ein
Anliegen der Mitarbeiterinnen,
ihre Sprache machtsensibel zu
gestalten und sich mit allen Be-
troffenen patriarchaler Gewalt zu
solidarisieren.
Mit dem neuen Leitbild setzen
die Frauenzentren ein starkes
Zeichen für feministische Werte,
Solidarität und eine gewaltfreie
Gesellschaft. Informieren Sie sich
auf den Homepages unter:
www.frauenzentrum-troisdorf.de
und www.frauenzentrum-
badhonnef.de
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 müssen nicht mehr 
ständig daran den-
ken, ihr Hörgerät zu 
laden“, so das Hörakustik-
Team Hennes. Besonders praktisch sei 
dies für Menschen, die viel unterwegs sind 
oder lange Arbeitstage haben.

Nahtlose Verbindung mit dem digita-
len Alltag

Neben der Klangverarbeitung spielt auch die 
Konnektivität eine immer größere Rolle: „Die Möglich-
keit, das Hörgerät direkt mit Smartphones, Tablets oder 
Fernsehern zu verbinden, ist für viele KundInnen ein echter 
Gewinn“, berichtet das Hörakustik-Team Hennes. Durch die 
 Bluetooth-Technologie und die stabile e2e-Funkverbin-
dung funktioniert das Pure Charge&Go BCT IX sowohl mit 
Android als auch mit iOS – für Musikstreaming, Telefonate 
oder den Fernsehton direkt ins Ohr.

Moderne Technik, dezentes Design

Neben den technischen Funktionen legen viele NutzerIn-
nen Wert auf eine unauffällige Optik. Das Pure Charge&Go 
BCT IX ist in zehn verschiedenen Farben erhältlich – von 
klassischem Schwarz bis hin zu modernen Metallic-Tönen. 
„Viele Menschen möchten ein leistungsstarkes, aber de-
zentes Hörgerät. Gerade für sie ist es wichtig, dass es so-
wohl optisch als auch funktional zu ihrem Lebensstil passt“, 
so das Hörakustik-Team Hennes.

Hören auf einem neuen Niveau erleben

Ob in einem belebten Café, bei einem Familientreffen oder 
im Büro – KI-gestützte Hörgeräte wie das Pure Charge&Go 
BCT IX eröffnen neue Möglichkeiten für ein entspannteres 
Hören. „Technologie kann hier wirklich einen Unterschied 
machen“, fasst das Hörakustik-Team Hennes zusammen. 
„Das Feedback meiner KundInnen zeigt, dass künstliche In-
telligenz nicht nur ein technisches Feature ist, sondern ein 
echter Gewinn für die Lebensqualität.“

Hören, das sich anpasst – 
wie künstliche Intelligenz 
Gespräche erleichtert
Gespräche in Gruppen, laute Restaurants oder hektische 
Situationen – für viele Menschen mit Hörgeräten sind genau 
diese Momente besonders herausfordernd. Stimmen über-
lagern sich, Hintergrundgeräusche erschweren das Verste-
hen und das ständige Nachfragen kann anstrengend sein. 

Doch moderne Hörtechno-
logie entwickelt sich weiter: 
Das neue Pure Charge&Go 
BCT IX von Signia nutzt mit 
dem Assistant künstliche Intel-
ligenz, um Gespräche in Echt-
zeit zu optimieren.

Wenn das Hörgerät mitdenkt

Mit der Integrated Xperience Technologie von Signia wird 
 Hören in Gruppen revolutioniert: Zum ersten Mal überhaupt kön-
nen Hörgeräte mehrere SprecherInnen gleichzeitig  erfassen, 
ihre Stimmen hervorheben und Störgeräusche minimieren – 
sogar, wenn sich die GesprächspartnerInnen bewegen.

Doch das ist erst der Anfang. Denn 
eine weitere Revolution steckt im 
 Signia Assistant – einem KI-gestütz-
ten System, das Ihre Hörgewohn-
heiten analysiert und Ihr Klanger-
lebnis in Echtzeit optimiert.

„Viele meiner KundInnen berich-
ten, dass sie sich dank der intelli-
genten Klangverarbeitung wieder 
entspannter auf Gespräche einlas-
sen können“, erklärt das Hörakustik-Team Hennes. „Gerade 
in lauten Umgebungen macht sich das bemerkbar: Anstatt 
jeden Satz mühsam herausfiltern zu müssen, nimmt das Hör-
gerät ihnen diese Arbeit ab.“

Akkupower für einen ganzen Tag – und länger

Ein weiteres entscheidendes Kriterium im Alltag ist die 
Akkulaufzeit. Hier bietet das Pure Charge&Go BCT IX 
eine Laufzeit von bis zu 54 Stunden ohne Streaming und  
36 Stunden mit 5 Stunden Strea ming. „Das bedeu tet für 
viele meiner Kund Innen eine enorme Erleichterung. Sie 

gut sehen - gut hören
HENNES.Optik.Hoerakustik
@hennes.optik.hoerakustik
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Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Langfristige Geldanlage
So rechnet sich eine Immobilien-Vermietung

Foto: LBS/akz-oFoto: LBS/akz-oFoto: LBS/akz-oFoto: LBS/akz-oFoto: LBS/akz-o

Lohnt sich aktuell eine Immobilie
als Geldanlage? Diese Frage stel-
len sich wieder mehr Menschen,
nachdem die Preise zumindest im
Gebrauchtmarkt zurückgegangen
und die Zinsen bei unter vier Pro-
zent stabil sind. Wie prüfe ich, ob
eine Immobilie zur Vermietung für

mich überhaupt das Richtige ist?
LBS-Immobilienexperte Roland
Hustert empfiehlt, zunächst die ei-
gene Motivation zu prüfen: „Ein
reines Renditeobjekt kann ganz
anders aussehen, als eine Woh-
nung, die ich jetzt oder später auch
selber nutzen möchte.“ Im ersten

Fall geht es oft um die Anlage ei-
nes Erbes oder den Aufbau einer
zusätzlichen Altersvorsorge aus
dem laufenden Einkommen. Im
zweiten Fall wird beispielsweise
ein Studenten-Appartement für
den Nachwuchs gekauft, eine Fe-
rienwohnung auch zur Eigennut-
zung oder man sichert sich früh-
zeitig eine barrierearme Bleibe für
den dritten Lebensabschnitt.
Aufgrund steigender Mieten und
normalisierter Preise trägt sich ein
Appartement im Idealfall wieder

selbst. Ohne Eigenkapital verur-
sacht eine Immobilie für 100.000
Euro bei 4 Prozent Zinsen und 1
Prozent Tilgung monatliche Finan-
zierungskosten von 417 Euro, die
über die Vermietung wieder her-
einkommen. Bei einer größeren
Wohnung sollte, wie bei einer
selbstgenutzten Immobilie auch,
mindestens 20 Prozent Eigenkapi-
tal eingebracht werden. Zins und
Tilgung werden dann ebenfalls von
der Miete gedeckt. Den Neubau
will die Bundesregierung aktuell
mit einer verbesserten Abschrei-
bung ankurbeln: Derzeit können
vermietete Neubauimmobilien mit
jährlich 5 Prozent degressiv abge-
schrieben werden. Dadurch wer-
den in den ersten Jahren erhebli-
che Steuervorteile erzielt. Er-
werbsdatum oder Baubeginn müs-
sen dafür zwischen dem
30.09.2023 und dem 01.10.2029
liegen. Rein rechnerisch ergibt sich
bei dem oben genannten Beispiel-
Appartement eine Kapitalrendite
von 4 Prozent. Allerdings müssen
davon noch die Instandhaltungs-
und Verwaltungskosten abgezo-
gen werden. Hustert: „Realistisch
sind 2 bis 3 Prozent Rendite, aber
wer in Immobilien investiert, denkt
als Privatinvestor meist auch sehr
langfristig.“
„Ferienhausanbieter werben gern
mit 5 Prozent Rendite - dann muss
alles stimmen“, mahnt Hustert:
„Bedenken sollte man das Auslas-
tungsrisiko sowie den höheren In-
standhaltungs- und Bewirtschaf-
tungsaufwand. Außerdem sollte die
Eigennutzung vertraglich geregelt
werden.“ (akz-o)
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Trotz Zinsanstieg
So klappt der Weg ins Eigenheim

Foto: LBS/akz-oFoto: LBS/akz-oFoto: LBS/akz-oFoto: LBS/akz-oFoto: LBS/akz-o

Die Immobilienpreise sind hoch,
die Zinsen gestiegen - der Traum
vom eigenen Zuhause rückt für
viele, insbesondere für junge Fa-
milien, scheinbar in unerreich-
bare Ferne. Dennoch kann der
Einzug in die eigenen vier Wände
gelingen. Im Auftrag der LBS hat
das Forschungsinstitut empirica
untersucht, wie Haushalte mit
durchschnittlichem Einkommen
trotz der schwierigen Lage heute
Eigentum erwerben können.
So setzen viele Kaufwillige
schlicht auf Verzicht, zum Bei-
spiel bei der Ausstattung oder
der Anzahl der Zimmer. Oder sie
nehmen bewusst einen größeren
Sanierungsbedarf in Kauf, damit
das Objekt in der Wunschlage
zum Budget passt. Für wieder
andere ist es eine Option, statt
des angestrebten Hauses
zunächst eine Wohnung zu kau-
fen, die ähnliche Ausstattungs-

merkmale bietet wie einen Gar-
ten oder einen Balkon.
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere AusweichstrAusweichstrAusweichstrAusweichstrAusweichstrategienategienategienategienategien
Dann gibt es auch diejenigen, die
nach einem Ausflug in die Groß-
stadt, beispielsweise zum Stu-
dieren, bewusst wieder in die
Heimat auf dem Land zurückkeh-
ren. Dort sind die Preise für ein
Eigenheim in der Regel umso
niedriger, je weiter der Standort
von einer Großstadt entfernt ist
(siehe Grafik). Sparen können
auch diejenigen, die ihren Eltern
oder Großeltern das Haus abkau-
fen - in der Regel zu einem Preis
unterhalb des Marktniveaus, so-
dass sie mit dem gesparten Geld
nach ihrem Geschmack moder-
nisieren können.
Wer aus Kostengründen eine sa-
nierungsbedürftige Bestandsim-
mobilie erwirbt, wählt gemäß der
Studie je nach Fähigkeit und Zeit
eine von zwei Optionen: selbst

mit anpacken und durch Eigen-
leistung die Handwerkerkosten
so gering wie möglich halten
oder die anstehenden Investitio-
nen erst im Laufe der Jahre täti-
gen.  Schließlich gibt es auch die
Möglichkeit, sich zum Beispiel
mit einer Vertrauensperson eine
Immobilie zu teilen, aber alleine

darin zu wohnen und dem Mitei-
gentümer eine Miete zu zahlen.
Wer ein Haus auf einem Erb-
pachtgrundstück baut, spart sich
die Kosten für den Grundstücks-
kauf und kann das zusätzliche
Geld in die Umsetzung seiner
Wohnwünsche investieren.
(akz-o)
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Berufswelt Kupfer:
Spannende Aufgaben in diversen Industrien
Zukunftssichere Karrierechancen rund um das vielseitige Metall
Kupfer ist ein ständiger Begleiter
unseres alltäglichen Lebens, auch
wenn uns das nur selten bewusst

ist. Dieses wichtige Industrie- und
Funktionsmetall ist entscheidend
daran beteiligt, dass wir per Smart-

phone, Tablet und PC miteinander
in Verbindung stehen. Es ist uner-
setzlich in der Energieerzeugung
aus Wind, Wasser und Sonne und
sorgt dafür, dass der Strom bis nach
Hause zu unseren Steckdosen ge-
langt. Und kontinuierlich kümmern
sich Menschen weltweit darum,
mithilfe von Kupfer umweltfreund-
liche Technologien zu entwickeln,
Anwendungen zu verbessern und
neue Einsatzgebiete zu erschlie-
ßen, die unser Leben bereichern.
Entsprechend vielfältig und zu-
kunftsträchtig sind die Berufsbil-
der und Branchen, in denen das
rote Metall eine Rolle spielt.
Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-
wicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektiven
In der gesamten Wertschöpfung
von Kupfer gibt es eine Vielzahl
von Berufsbildern. Sie reichen von
den Metallbe- und Verarbeitern
über Techniker und Elektroniker,
Kaufleute und Ingenieure bis hin
zu Wissenschaftlern und Grundla-
genforschern oder Fachleuten für
erneuerbare Energien. Der Einstieg
in spannende Jobs rund um Kupfer
ist auf vielen Wegen möglich. Die
klassische Ausbildung im dualen
System mit einer Lehre im Betrieb
und Berufsschule führt zu an-
spruchsvollen technischen und
handwerklichen Tätigkeiten etwa
als Feinwerk-, Fertigungs-, Indus-
trie- oder Gießereimechaniker.
Über ein Studium eröffnen sich viel-
fältige Möglichkeiten im Ingeni-
eurwesen, in der Elektronik oder

in der Wissenschaft. Unter
www.kupfer.de/berufsbilder-in-der-
kupferindustrie gibt es viele wei-
tere Infos zu allen typischen Beru-
fen in der Kupferindustrie sowie
Links zu den Mitgliedsunterneh-
men des Kupferverbands, die auf
ihren Websites Stellen- und Aus-
bildungsangebote veröffentlichen.
Unter dem Hashtag #copperjobs
läuft zudem auf LinkedIn eine Kam-
pagne mit spannenden Einblicken
in Kupferberufe.
Sichere Sichere Sichere Sichere Sichere Arbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielen
BranchenBranchenBranchenBranchenBranchen
Neben den innovativen Anwendun-
gen in der Energieerzeugung und -
verteilung, in der Elektronik und
Elektromobilität spielt Kupfer auch
in traditionellen Handwerken eine
Rolle. Installateure setzen es für
Trinkwasser-, Gas- und Heizungs-
leitungen ein, Elektrohandwerker
legen tagtäglich Kupferleitungen.
In der Architektur wird das Metall
wegen seiner ästhetischen Eigen-
schaften und Haltbarkeit zum Bei-
spiel für Bedachungen und Fassa-
denverkleidungen geschätzt. Mu-
sikinstrumentenbauer nutzen es
als Messinglegierung für die Her-
stellung von Trompete, Posaune
und Co. Und ganz klassisch wird
Kupfer in verschiedenen Legierun-
gen bei der Münzprägung einge-
setzt. So sorgt das rote Metall für
sichere Arbeitsplätze in vielen Be-
reichen - auch außerhalb der Kup-
ferindustrie.
(DJD)

Kupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige RolleKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige RolleKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige RolleKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige RolleKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige Rolle
- zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos. Foto: DJD/- zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos. Foto: DJD/- zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos. Foto: DJD/- zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos. Foto: DJD/- zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos. Foto: DJD/
Kupferverband/PixabayKupferverband/PixabayKupferverband/PixabayKupferverband/PixabayKupferverband/Pixabay
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Jobs mit Menschen für Menschen
Berufe und Aufgaben in der Apotheke sind spannend und vielfältig

Ein besonderer Vorzug in der Apotheke ist das Arbeiten in einemEin besonderer Vorzug in der Apotheke ist das Arbeiten in einemEin besonderer Vorzug in der Apotheke ist das Arbeiten in einemEin besonderer Vorzug in der Apotheke ist das Arbeiten in einemEin besonderer Vorzug in der Apotheke ist das Arbeiten in einem
kompetenten Team. Foto: DJD/Lindsa AG/Getty Images/alvarezkompetenten Team. Foto: DJD/Lindsa AG/Getty Images/alvarezkompetenten Team. Foto: DJD/Lindsa AG/Getty Images/alvarezkompetenten Team. Foto: DJD/Lindsa AG/Getty Images/alvarezkompetenten Team. Foto: DJD/Lindsa AG/Getty Images/alvarez

Apotheken sind mehr als nur
Verkaufsstellen für Medikamen-
te. Sie sind Orte der Beratung
und Sicherheit im Gesundheits-
bereich. Hinterm Handverkaufs-
tisch und im Labor arbeiten ver-
schiedene Fachkräfte Hand in
Hand für die Versorgung der
Kundschaft. Doch neben den
fachlichen Kompetenzen spielt
vor allem der zwischenmensch-
liche Faktor eine zentrale Rolle.
Denn die Apotheke vor Ort ist
oft erster Anlaufpartner bei ge-
sundheitlichen Fragen und Sor-
gen. „Wer gern mittendrin im
Leben steht, auf Menschen zu-
geht und von denen etwas zu-
rückbekommen will, ist bei uns
beruflich genau richtig“, sagt
Linda Apotheker Peter Fiedler
aus Marl.
Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Welche Jobs aber gibt es hier
genau? Das fängt an mit dem
Apotheker selbst: „Er ist der
Hauptverantwortliche, hat ein
Studium der Pharmazie abge-
schlossen inklusive praktischem
Jahr und drei Staatsexamina“,
erklärt der Experte. „Dann ar-
beiten bei uns noch die Pharma-
zeutisch-technischen Assisten-
ten (PTA), die die Apotheker di-
rekt unterstützen“, so Fiedler
weiter. PTA haben eine zweiein-
halbjährige Ausbildung abge-
schlossen, die Theorie und Pra-
xis vereint. Wer unter anderem
aufgeschlossen ist und gerne
wissenschaftlich und analytisch

denkt, ist hier genau richtig. Mit
dem neuen Gesetzesentwurf
von Bundesgesundheitsminister
Karl Lauterbach kommen
demnächst gegebenenfalls wei-
tere Aufgaben hinzu.
Genauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragt
Organisationstalente wiederum
sind im Job der Pharmazeutisch-
kaufmännischen Angestellten
(PKA), die für die administrati-
ven Aufgaben zuständig sind,
gefragt. Ein gutes Zahlenver-
ständnis und Genauigkeit sollte
man hier mitbringen. Auch die
Digitalisierung hat längst Ein-
zug gehalten. „Das E-Rezept
und der Bestellweg per App ver-
einfacht vieles für die Kunden
und auch für uns“, berichtet der
Apotheker.
Freude am Umgang mit KundenFreude am Umgang mit KundenFreude am Umgang mit KundenFreude am Umgang mit KundenFreude am Umgang mit Kunden
und Kollegenund Kollegenund Kollegenund Kollegenund Kollegen
Insgesamt ist es die Teamarbeit
und der Umgang mit den Kun-
den, was den Job vor Ort reiz-
voller mache als solche in der
Industrie oder Behörde. Unter
jobfinder.linda.de
beispielsweise gibt es ein hilf-
reiches Portal, auf dem sich
deutschlandweit Linda Apothe-
ken präsentieren, die Bedarf an
Personal haben. Jobsuchende
können nach ihren Präferenzen
(Art des Jobs und Ort) filtern und
sich auch direkt über das Portal
bewerben. Wie Peter Fiedler ab-
schließend meint: „Die Arbeit in
der Apotheke macht einfach
Spaß. Sie ist toll für alle, die

sich gern ums Wohlergehen an-
derer kümmern und mit der Her-
stellung von Salben, Kapseln und
Co. sowie der Beratung zu Arz-

neimitteln beschäftigen. Auch für
die Mitarbeit in Teilzeit ist der
Arbeitsplatz Apotheke vor Ort
ideal.“ (DJD)
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Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar - Bezirk Honrath
Wochenplan

Ev. Kirchengemeinde Wahlscheid

Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
Birk: 10 Uhr - Predigtgottesdienst
zu Karneval mit Abendmahl und
Kirchkaffee
- Pfarrer Oliver Bretschneider
Der Fahrdienst nach Birk steht um
9:30 Uhr auf dem Parkplatz der
Honrather Kirche.
Dienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. März
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativzeit
10 Uhr - Frühstück für Seniorin-
nen und Senioren
19:30 Uhr - Redaktionskreis
Mittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. März
10 Uhr - Krabbelgruppe
16:30 Uhr - Gymnastik

18:30 Uhr - Qi Gong
Donnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. März
9:30 Uhr - Krabbelgruppe
14 Uhr - Spielgruppe
18 Uhr - JUZE
Freitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. März
8:30 Uhr - Damengymnastik
9 Uhr - Dienstgespräch
9:30 Uhr - Gymnastik
Lohmar: 16:30 Uhr - Info-Nach-
mittag zum Weltgebetstag mit
Kaffee/Tee und
Spezialitäten des Landes
Birk: 19 Uhr - ök. Gottesdienst
zum Weltgebetstag der Frauen:
Cook Inseln
Andrea Schmidt mit Unterstützung

der katholischen Frauen; mus.
Begleitung: Churchers
19 Uhr - Theremin-Club
Samstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. März
10 Uhr - Chorprobe LaVoce
Sonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. März
10 Uhr - Chorprobe LaVoce
Lohmar: 10 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl und Kirchkaffee - Pfar-
rerin Barbara
Brill-Pflümer
Der Fahrdienst startet um
9:30 Uhr an der Honrather Kirche.
17 Uhr - Konzert des Förderkrei-
ses für Musik: „Leipziger Aller-
lei“:
Vokalsextett Voicemade

Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-
ros Honrath:ros Honrath:ros Honrath:ros Honrath:ros Honrath:
Di, Do, Fr von 9 bis 12 Uhr sowie
Di von 15:30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930; Mail: em-
mausgemeinde-lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Telefon 02206-852640, Pfarrer
Oliver Bretschneider, Telefon
02246-3049856 oder Pfarrerin
Anke Rauen,
Telefon 02246-9110230.
Mehr Informationen auf unserer
Website:
www.emmausgemeindelohmar.ekir.de

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
2. März2. März2. März2. März2. März
10.15 Uhr - Abendmahls-Gottes-
dienst mit Pfr. Thomas Weckbe-
cker
5. März5. März5. März5. März5. März
9.45 Uhr - Krabbelgottesdienst mit
anschl. Elterncafé
9. März9. März9. März9. März9. März
10.15 Uhr - Gottesdienst mit Pfr.
Thomas Weckbecker
Vorankündigung:Vorankündigung:Vorankündigung:Vorankündigung:Vorankündigung:
Die Zukunftsinitiative „Lohmar

2050“ präsentiert das Filmprojekt
„The Week“ im Gemeindehaus
Wahlscheid am 14., 21. und
28. März jeweils um 19.30 Uhr.
In der Woche vom 21. bis 28. März
zeigen wir Ihnen in der Ev. St.
Bartholomäuskirche
die Ausstellung „Der Freiheit so
fern. Kinder - und Zwangsarbeit
im 21. Jh.“ - des Südwind e.V.
Eröffnet wird die Ausstellung am
14. März um 18 Uhr in der Ev.
Kirche Honrath.
Reisehungrig? Wir bieten in den

Osterferien eine Segelfreizeit für
Jugendliche im Alter von 12-14
Jahren an. Infos auf unserer Web-
site www.ev-kirche-wahlscheid.de
Die Die Die Die Die WWWWWoche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:
Di., 4. MärzDi., 4. MärzDi., 4. MärzDi., 4. MärzDi., 4. März
9 Uhr - Pekip
10.45 Uhr - Pekip
Mi. 5. MärzMi. 5. MärzMi. 5. MärzMi. 5. MärzMi. 5. März
10.15 (ca.) Uhr - Elterncafé (im
Anschluss an den Krabbelgottes-
dienst)
15 Uhr - Frauentreff
15.30 Uhr - Kinderchor f.
3-5-jährige
16.30 Uhr - Kinderchor „Die wil-
den Kidz“ f. 7-11-jährige
Do. 6. MärzDo. 6. MärzDo. 6. MärzDo. 6. MärzDo. 6. März
15 Uhr - Seniorentanztreff
19.45 Uhr - Bartholomäuschor
FFFFFrrrrr..... 7. 7. 7. 7. 7. März März März März März

16 bis 17.30 Uhr - Probe Jugend-
band
19.30 Uhr - Offenes Singen
Unsere Mini-Clubs treffen sich
Di. um 9 Uhr, Mi. um 10 Uhr, Do.
um 9 Uhr sowie Fr. um 9 und
16 Uhr
Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
Das Gemeindebüro bleibt vom
27. Februar bis 3. März (Karneval)
geschlossen.
GemeindebüroGemeindebüroGemeindebüroGemeindebüroGemeindebüro
N. Swerbinka
Mo, Di, Fr 9 bis 12 / Do 15 bis
19 Uhr / Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr, Thomas Weckbecker
Tel.: 02206.1377
Mail:
thomas.weckbecker@ekir.de

  

STOFFE • GARDINEN
Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308

www.dirkmolly.de
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Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Lohmar
Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-
vorabendmesse
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse
Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe
10 Uhr - Lohmar Kölsche Mess
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl.
Messe
11.30 Uhr - Lohmar Tauffeier
Luana Cordella
Mittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. März
8.20 Uhr - Birk Schulgottesdienst
der 3. und 4. Klassen der GGS
Birk mit Spendung des Aschekreu-

zes
15 Uhr - Neuhonrath Senioren-
messe mit Spendung des Asche-
kreuzes
18 Uhr - Lohmar Abendmesse mit
Spendung des Aschekreuzes mit
Gebet für Franz Moldenhauer (JG);
mit Teilnahme der Misereor-Hun-
gertuchwallfahrenden
18 Uhr - Birk Abendmesse mit
Spendung des Aschekreuzes
Donnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. März
8.15 Uhr - Lohmar Ökumenischer
Aschermittwochsgottesdienst für
das Gymnasium Lohmar
9 Uhr - Lohmar Morgenlob in der
Fastenzeit
15 Uhr - Donrath Seniorenmesse
im Donrather Kirchtreff mit Spen-

dung des Aschekreuzes
18 Uhr - Scheiderhöhe Abendmes-
se mit Spendung des Aschekreu-
zes mit Gebet für Albert, Maria
und Elisabeth Lohausen; anschlie-
ßend „Zeit der Anbetung in Stille,
Gebet und Zuhören“
Freitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. März
10 Uhr - Wahlscheid Wortgottes-
dienst im Altenheim mit Kranken-
kommunion
17.30 Uhr - Birk Stille Anbetung
18 Uhr - Birk Abendmesse
Samstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. März
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-
vorabendmesse mit Gebet für
Martha Wagner (JG)
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit

18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse mit Gebet für Hilde und
Willi Harbeke (JG) sowie Josef Ja-
nowczyk und Angehörige
Sonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. März
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Ge-
bet für Aloys Scheers (JG), Maria
und Theodor Scheers (JG) und Sohn
Heinrich
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se mit Gebet für Barbara Schwab
(SWA) sowie Wally und Jost Pros-
ke
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe mit
Gebet für Eheleute Agnes und
Franz Steinhoff und verstorbene
Angehörige sowie Eheleute Ma-
ria und Oswald Keifenheim

Evangelische Emmaus-Gemeinde Lohmar Bezirk Birk
Wochenplan
Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
10 Uhr - Predigtgottesdienst zu Kar-
neval mit Abendmahl und
Kirchkaffee
- Pfarrer Oliver Bretschneider
Dienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. März
9 Uhr - Männer-Frühstückskreis
Mittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. März
8:20 Uhr - Schulgottesdienst
GGS Birk
14 Uhr - Musik mit Kindern -
elementarer Musikunterricht
Donnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. März
9 Uhr - Zwergennest

Freitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. März
9 Uhr - Zwergennest
13 Uhr - ök. Einkaufsdienst für Seni-
orinnen und Senioren
19 Uhr - ök. Gottesdienst zum Welt-
gebetstag der Frauen: Cook Inseln
Andrea Schmidt mit Unterstützung
der katholischen Frauen; mus. Be-
gleitung: Churchers
Sonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. März
Lohmar: 10 Uhr - Predigtgottesdienst
mit Abendmahl und Kirchkaffee
- Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer
Für eine Mitfahrgelegenheit melden

Sie sich bitte bis donnerstags
12 Uhr im Gemeindebüro in Birk.
Honrath: 17 Uhr - Konzert des För-
derkreises für Musik:
„Leipziger Allerlei“:
Vokalsextett Voicemade
Öffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des Gemeindebüros
BirkBirkBirkBirkBirk
Andrea Emons hat vom 26. Februar
bis 5. März Urlaub, bitte wenden Sie
sich an
emmausgemeinde-lohmar@ekir.de.
montags von 15.30 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von

10 bis 12 Uhr
Telefon: 02246/3424,
Mail:
emmausgemeinde-lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte an Pfarre-
rin Barbara Brill-Pflümer, Telefon
02206-852640, Pfarrer Oliver
Bretschneider, Telefon 02246-
3049856 oder Pfarrerin Anke Rauen,
Telefon 02246-9110230.
Mehr Informationen auf unserer
Website:
www.emmausgemeindelohmar.ekir.de

Ausstellung „Der Freiheit so fern. Kinder- und
Zwangsarbeit im 21. Jahrhundert“ des Südwind Projekts
zu Zwangs- und Kinderarbeit in Lohmar
Die Ev. Emmaus-Gemeinde Loh-
mar sowie die Ev. Kirchenge-
meinde Wahlscheid laden Sie
herzlich ein, die Ausstellung zu
besuchen:
Am 14. März findet um 18 Uhr
die Auftaktveranstaltung in der
Ev. Kirche Honrath (Peter-Lem-
mer-Weg 1, 53797 Lohmar) statt.
Gestaltet wird sie von Pfarrerin
Barbara Brill-Pflümer und Pfar-
rer Thomas Weckbecker sowie
Reiner Albrecht vom FairTrade

Team der Stadt Lohmar. Freuen
Sie sich auf eine musikalische
Rahmung und Tänze von Schüler-
innen der Ballettschule Im Hof-
garten von Doris Schuster-Weber.
Die Ausstellung selbst kann vom
14. bis 20. März in der Ev. Kirche
Honrath (Peter-Lemmer-Weg 20,
53797 Lohmar) sowie vom 21. bis
30. März in der Ev. Bartholomäus-
kirche auf dem Berge (Bartho-
lomäusstraße 6, 53797 Lohmar)
besucht werden. Für Honrath

wenden Sie sich bitte an den Küs-
ter Alexander Wanner
(01737347660), Pfarrerin Barba-
ra Brill-Pflümer (02206852640)
oder das Gemeindebüro
(02206900930), wir schließen Ih-
nen die Kirche gerne auf. Selbst-
verständlich können Sie sich
auch nach den Gottesdiensten
umschauen. In Wahlscheid ist die
Ausstellung von montags bis
samstags zwischen 9 und 18 Uhr
sowie sonntags nach dem Got-

tesdienst bis 18 Uhr offen.
Auch wenn internationale Abkom-
men, die Kinderrechtskonventi-
on der Vereinten Nationen, so-
wie nationale Gesetze die Aus-
beutung von Kindern verbieten,
ist sie in vielen Ländern auch
heute noch weit verbreitet. Die
Ausstellung befasst sich mit den
Gründen und regt uns alle zum
Nachdenken an.
Fühlen Sie sich herzlich willkom-
men!
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Evangelische Emmaus-Gemeinde - Bezirk Lohmar
Wochenplan
Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
Birk: 10 Uhr - Predigtgottesdienst
zu Karneval mit Abendmahl und
Kirchkaffee
 - Pfarrer Oliver Bretschneider
Der Fahrdienst nach Birk startet
um 9:30 Uhr an der Christuskir-
che Lohmar.
Mittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. März
15 Uhr - Frauenhilfe - Pfarrerin
Anke Rauen
16:45 Uhr - Kinder- und Jugend-
chor Lohmar
Donnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. März
9 Uhr - Sitzgymnastik für Senio-
rinnen und Senioren
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
9:15 Uhr - Pfarrteam-Treffen
14 Uhr - Vorstandssitzung Lohma-
rer Tafel
Freitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. März
9:30 Uhr - Gedächtnistraining für
Seniorinnen und Senioren

16:30 Uhr - Info-Nachmittag zum
Weltgebetstag mit Kaffee/Tee und
Spezialitäten des Landes
17 Uhr/18 Uhr - Posaunenchorpro-
be für Anfänger/Fortgeschrittene
Birk: 19 Uhr - ök. Gottesdienst
zum Weltgebetstag der Frauen:
Cook Inseln
Andrea Schmidt mit Unterstützung
der katholischen Frauen; mus.
Begleitung: Churchers
Sonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. März
10 Uhr - Predigtgottesdienst mit
Abendmahl und Kirchkaffee
 - Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer
Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-
ros Lohmar:ros Lohmar:ros Lohmar:ros Lohmar:ros Lohmar:
Dienstag 10 bis 12 Uhr, Mittwoch
15:30 bis 18 Uhr sowie Freitag
von 10 bis 12 Uhr,
Telefon: 02246/4375, Mail: emm-
ausgemeinde-lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-

heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara
Brill-Pflümer, Telefon 02206-
852640, Pfarrer Oliver Bretschnei-
der, Telefon 02246-3049856 oder

Anzeige

Ab März 2025 verlosen die
Stadtwerke Lohmar unter al-
len Strom- und Gaskunden mit
einem Rahmen- oder Laufzeit-
vertrag über 12 oder 24 Mo-
nate monatlich einen Ein-
kaufs-Gutschein* im Wert von
25,00 Euro für den lokalen Ein-
zelhandel in Lohmar.
Am Ende des 2., 3. und 4. Quar-
tals 2025 wird zudem je ein
Gutschein für ein E-Bike im
Wert von 1.800,00 Euro1.800,00 Euro1.800,00 Euro1.800,00 Euro1.800,00 Euro zur
Einlösung bei 2-Rad-Service
Aggertal in Wahlscheid ver-
lost.
„Wir möchten uns bei unse-
ren KundInnen für die Treue,

Stadtwerke Lohmar
verlosen 3 E-Bike-

Gutscheine im Wert von je
1.800,00 Euro

auch in den turbulenten Jah-
ren der Energiekrise und un-
serer Systemumstellung be-
danken, daher nehmen auch
alle Rahmen- und Laufzeit-
Verträge an der Verlosung
teil“, so Stadtwerke-Ge-
schäftsführer Yves Matuschek.
Wer nicht an den Gewinnzie-
hungen teilnehmen möchte,
kann sich unter
info@stadtwerke- lohmar.de
selbstverständlich hiervon ab-
melden. Detaillierte Informa-
tionen zu den Teilnahmebe-
dingungen gibt es unter:
www.stadtwerke-lohmar.de/
Service/Gewinnspiel

Pfarrerin Anke Rauen, Telefon
02246-9110230.
Mehr Informationen auf unserer
Webseite:
wwwwwwwwwwwwwww.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.ekir.ekir.ekir.ekir.ekir.de.de.de.de.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 07. März 2025Freitag, 07. März 2025Freitag, 07. März 2025Freitag, 07. März 2025Freitag, 07. März 2025

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

ElektromobilElektromobilElektromobilElektromobilElektromobil
Gebrauchtes Elektromobil von Trend-
mobil-Modell Hamburg in Rot. Ge-
schwindigkeit 6km/h. Neue Batteri-
en. Wenig gelaufen. VB 750€,
Tel. 01774926830

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-
Motormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesucht

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090
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Danke 
für Ihre Treue

www.stadtwerke-lohmar.de

Jetzt gewinnen:Je einen E-Bike-Gutschein/Quartal 
Je einen 25,-€-Einkaufsgutschein/Monat

Detaillierte Informationen zu den Teilnahmebedingungen gibt es unter:
www.stadtwerke-lohmar.de/Service/Gewinnspiel


